Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren des Rates und der Verwaltung,
wir beenden mit dieser Ratssitzung ein Jahr, das gefühlt nur 6 Monate dauerte, so schnell ist es vorbei gezogen. Auch in diesem Jahr haben Rat und Verwaltung zahlreiche Projekte und Entscheidungen auf den Weg gebracht und durchgeführt. Dass die meisten auch in der Bevölkerung Zustimmung fanden, zeigt sich an der Wiederwahl unseres Bürgermeisters, der mit 86,3 % in seinem Amt bestätigt wurde. Die Entscheidungsfindung war 2015 durch einen sachlichen und respektvollen Umgang aller geprägt und hat das Erledigen der gestellten Aufgaben sehr erleichtert. Schauen wir nun nach vorn, werden wir heute den Haushaltsentwurf für 2016 verabschieden. Auch in diesem Jahr hat die Verwaltung dieses umfangreiche Zahlenwerk mit viel Mühe und Akribie zusammengestellt und unsere Fragen in der Fraktion erschöpfend beantwortet. Dafür recht herzlichen Dank. Eine der ganz großen Investitionen werden die Baumaßnahmen an der Gesamtschule in Aldekerk sein. Hier entstehen zusätzliche Klassenräume, eine Kombination aus Mensa, Aula, Bürgerforum und eine  Dreifachturnhalle. Die Durchführung dieser Maßnahme kann unsere liquiden Mittel um rund 5,5 Mio. € reduzieren. Bedenkt man jedoch, dass der größte Teil der Einnahmen Kerkens aus der Einkommensteuer generiert wird, ist diese Ausgabe eine Notwendige. Um das heutige Niveau der Einkommensteuer zu erhalten oder moderat zu steigern, muss Kerkens Bevölkerung wachsen. Einen Zuzug von Menschen wird es aber nur geben, wenn Kerken als Wohnort attraktiv bleibt. Ein breites Schulangebot ist daher eines der schweren Argumente für Familien, die ein neues zu Hause suchen. Dass wir an dieser Stelle durchaus optimistisch sein können, zeigt sich bei der Erschließung von Aldekerk Süd. Die Reservierungs, – und Verkaufszahlen sind beachtlich.  Auch Investoren glauben an den Wohnstandort Kerken, wie man an der Baumaßnahme am Heaverweg in Nieukerk sieht. Wird auch ein Fehlbetrag von rund 1 Mio. € in der Ergebnisprognose ausgewiesen, so rechnet unser Kämmerer und sein Team doch eher konservativ für das nächste Jahr. Eine Vorgehensweise die ich durchaus schätze. In den zurückliegenden Jahren ist es der Verwaltung immer gelungen, das angekündigte Minus in ein ordentliches Plus zu wandeln. Das sollte uns nicht arglos und leichtsinnig werden lassen. Ein umsichtiger und sparsamer Umgang mit Kerkens Mitteln ist die Grundvoraussetzung für diese guten Ergebnisse. Alles in allem berücksichtigt dieser Haushaltsentwurf Investitionen in Infrastruktur, Sport, Kultur, Tourismus und soziale Maßnahmen, die sinnvoll und notwendig sind. So wird ein von der SPD eingebrachtes Projekt 2016 endlich fertiggestellt. Als letzter Teil der Baumaßnahme, entsteht  ein Mehrgeneartionenplatz und eine Skaterbahn auf dem Gelände an der Güterstraße in Aldekerk. Wirft man einen Blick auf die Infrastruktur, so lässt sich feststellen, dass die Erneuerung des Frisch- und Abwassernetzes nun Früchte trägt. Ist doch die Menge an Verlustwasser im letzten Jahr erheblich gesunken und bei den Reparatureinsätzen zeigt sich ebenfalls eine fallende Tendenz. Auch im Haushaltsentwurf 2016 werden diese Maßnahmen weiter vorangetrieben. Wir haben uns mit Anträgen für den Haushalt 2016 aus gutem Grund zurückgehalten, das ist den bereits vorhandenen großen Investitionen geschuldet.

Betrachtet man die zurückliegenden Herausforderungen, die sich Bürgermeister, Verwaltung und Rat gestellt haben, so wurden sie gemeinschaftlich angenommen und zu großen Teilen sachlich und kompetent im Sinne der Bürger gelöst. Das stimmt mich für das vor uns liegende Jahr optimistisch, die anstehenden Herausforderungen zu bewältigen. 
                                                                                                                                                                                  Sehr geehrter Herr Bürgermeister, meine Damen und Herren, die SPD-Fraktion wird dem vorliegenden Haushaltsplan für das Jahr 2016 zustimmen. 
[bookmark: _GoBack]Zum Schluss möchte ich mich bei allen für die konstruktive und angenehme Zusammenarbeit 2015 bedanken. Besonders danken möchte ich meiner eigenen Fraktion, für den Teamgeist und die oft spannenden Diskussionen. Es würde mich freuen, wenn das auch im nächsten Jahr so ist.
Ich wünsche  allen Anwesenden ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Übergang ins neue Jahr.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

